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Daten und FaktenWillkommen in Berlin –
der Metropole mit Kreativmacke

Berlin ist der beste Grund, Berlin zu 
besuchen. Spannender als in der 
deutschen Hauptstadt kann’s nach 
der Messe nicht weitergehen.

Berlin pulsiert und fasziniert 
durch eine un ver gleich liche 
Vielfalt kultureller und gastro-
no mi scher Angebote, aber 
auch durch die Fülle seiner 
inter essanten Gegensätze.

Diese Stadt hat täglich 
nicht nur 500 Events zu 
bieten – sie ist selbst ein 
riesiges Event. 

Freuen Sie sich auf Berlin!



Die Kongressthemen 

LED Packaging und System Integration
Status Quo und Trends 
LED-Treiber – Aufbaumöglichkeiten, Funktionsvarianten, Energieeffi zienz 
Thermische Auslegung, Entwärmung und thermisches Management 
Farbsehen und Farbkonvertierung 
Aufbau von LED, optische Auslegung, Bauformen 
Umweltaspekte der LED-Anwendung 
Thermo-mechanische Zuverlässigkeit von LED-Aufbauten 
Qualifi zierung und Ausfallanalyse 

Photonic Components und Packaging
WideBaSe – Wide Bandgap Semiconductors 
Portable Displays 
Wafer Level Packaging 
Photonische Packages und Substratintegration 
Montagetechnik/Oberfl ächenmontage auf großformatigen Substraten 
Optische Verbindungstechnik 
Elektro-optische Integration 
Automatisierung und Selbstjustageprozesse 
Zuverlässigkeit und Qualifi kation 

Optische Messtechnik
Einsatz miniaturisierter optischer Sensoren 
Hochaufl ösende optische Messgeräte 
Integrierte optische Messsysteme 
Fertigung mikrooptischer Funktionselemente 
Kalibrierung mikrooptischer Messsysteme 

Reichen Sie Ihre Beiträge ein!
Den ausführlichen Call for Papers (Deadline: 15.10.2011)
fi nden Sie auf der Internetseite: www.laser-optics-berlin.de

Die Mikrosystemtechnik boomt!

Berlin ist das drittgrößte Mikrosystemtechnik-Cluster in Deutschland. 
Basierend auf einer hervorragenden Forschungslandschaft
haben sich zahlreiche Unternehmen angesiedelt oder gegründet. 
Allein in der Region Berlin-Brandenburg gibt es rund 250 meist
kleine oder mittelständische Unternehmen aus den Bereichen 
Sensoren und Messtechnik, Baugruppen- und Modulfertigung, 
Mikrooptik, Optoelektronik und Lasertechnik. 

Als Kombination aus Ausstellung und Vortragsprogramm geht die 
microsys berlin jetzt inhaltlich und strukturell neue Wege: Sie fi ndet 
erstmals vom 19. bis 21. März 2012 parallel zur Laser Optics Berlin –
Internationale Fachmesse und Kongress für optische Technologien 
und Lasertechnik – auf dem Messegelände Berlin statt. 
Ihr neuer Schwerpunkt liegt auf der Darstellung gemeinsamer 
Anwendungsfelder von optischen Technologien und 
Mikrosystemtechnik.

microsys berlin-Kongress
20. – 21. März 2012

Kleine Systeme mit großer Zukunft – 
microsys berlin auf neuen Wegen Mikrooptik und Mikrooptische Systeme

Die Ausstellungsthemen

Schwerpunkt Mikrooptik
und mikrooptische Systeme

Systementwurf, Systemintegration, Zuverlässigkeit

Materialien, Komponenten

Technologien, Herstellungsprozesse

Mikrooptische Systeme

Applikationen

Aus- und Weiterbildung
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Fotos: Fraunhofer-Institut für Zuverlässigkeit und Mikrointegration (IZM)


